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Kaiserslautern im Jahr 2022 

Text von Kunibert  JOCHEM  

  Bilder von Werner SCHMEER und Kunibert JOCHEM         

 

Zum fünfzehnten Mal war der PSV Saarbrücken beim größten Badmintonturnier im 

südwestdeutschen Raum in Kaiserslautern vertreten, diesmal mit 9 Teilnehmern und 4 

Betreuer/-innen. Übernachtet wurde in 4 mitgebrachten Zelten und 2 Wohnwägen. 

Gespielt wurde gleichzeitig auf 18 Feldern nach dem „Schweizer System“, d. h. u.a., dass die 

Spiele nur bis 15 gespielt werden. Am Start waren diesmal 160 gemeldete Teilnehmer aus 24 

verschiedenen Vereinen, u.a. aus Luxemburg und 5 Bundesländern. 



                                                                                                                   

 

 

Die Organisation war – wie in vergangenen Jahren vor 

der Pandemie – erneut ausgezeichnet. 

Samstags wurde abends gegrillt, 

das Frühstück am Sonntag 

war sehr reichhaltig. 

Los ging es am Samstag um 10 Uhr 

mit den Spielen der U11er. Dort war 

bei den Jungs unser Raphael Schmeer 

am Start. Und ihm gelang die 

Überraschung im Doppel mit einem 

Partner aus Luxemburg. 

Ungeschlagen in 6 Spielen standen 

beide ganz oben auf dem Podest. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im JE U12 glänzte Mateo mit einem zweiten 

Platz. Er musste sich nur gegen den späteren 

Sieger geschlagen geben. Im Doppel U13 

erreichte er zusammen mit Simon 

Hammerschmidt einen guten 4. Platz. 

 

 

 

 



                                                                                                                   

 

 

 

 

 

 

Ebenfalls einen Podiumsplatz (3) erreichten Elea 

und Laura im Doppel U15  und Elea im ME U15.  

 

Die weiteren Platzierungen: 

ME U11 Emma Hammerschmidt (8) 

 genau wie Rim Kharoia im ME U17 

JE U12 Simon Hammerschmidt 

einen guten 4. Platz 

JE U11 Raphael Schmeer Platz 7 

Allen hat wieder viel Spaß gemacht. Etwas Pech hatte Julian Bidot, der sich verletzte und 

aufgeben musste. 

  

Vielen Dank an alle Betreuer/-innen und allen Eltern 

                              für die Fahrdienste und Unterstützung. 

                

                               Hier noch ein “kleiner“ Eindruck von der gemeinsamen Siegerehrung 


